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2. Wasserball Liga Landesgruppe Ost (LGO);  

WUM wieder Tabellenführer, 16:8 Sieger gegen den SC 

Chemnitz von 1892 
 

Zweites Spiel –  zweiter Sieg. Am Samstag, 07.12.2013, hatten die 

Magdeburger Wasserballer den SC Chemnitz von 1892 e.V zu Gast. 

Vor fast 100 Zuschauern gewann die WUM das Match mit 16:8 

(3:0;3:4;5:2;5:2). Das Ergebnis täuscht über den Spielverlauf hinweg, 

es hätte für die WUM deutlich höher ausfallen müssen. Die Gäste 

waren nur mit neun Spielern angereist und beschränkten sich bereits 

im 1. Viertel auf eine solide Verteidigung. Mit viel Ruhe und 

Gelassenheit führte die WUM durch Tore von Kapitän Patrick 

Stelzner, Frederic Wolfgram und Ilia Butikashvili mit 3:0 völlig 

verdient. Wer nun dachte, dass das ein lockerer Sieg für die 

Sachsen-Anhalter wird, sah sich insbesondere im 2. Viertel 

getäuscht. Immer wieder nutzten die erfahrenen Chemnitzer die 

Fehler der Magdeburger zu Treffern aus. Zwar führte die WUM zur 

Halbzeit mit 6:4 (Tore Nils Wiese, Ilia Butikashvili und Frederic 

Wolfgram), doch berauschend war diese Leistung aus Magdeburger 

Sicht nicht. Zu viele Abspiel- und Stellungsfehler ließen die Gäste 

immer wieder zu leichten Toren kommen. Das machte die WUM im 3. 

Viertel besser. Erst ein Kontertor (Patrick Stelzner) und dann der 

schönste Spielzug der Begegnung mit schnellen Pässen über das 

Spielfeld zwischen Stelzner und Butikashvili. Sein erneuter Pass auf 

Stelzner brachte die 8:4 Führung. Wiederum ein schneller Spielzug 

über die beiden Magdeburger führte zum 9:4, diesmal vollendet durch 

Butikashvili. Dieser ließ mit einem Solo durch die komplette 

Chemnitzer Abwehr das 10:5 folgen. Kapitän Stelzner setzte mit einem 

Kontertor zum 11:6 den Schlusspunkt im 3. Viertel. Im Schlussviertel 

ließen es die Chemnitzer erneut ruhig angehen. Sie hatten sich wohl 

mit der Niederlage abgefunden. Jeweils zwei Tore von Butikashvili und 
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Max Lehnert sowie ein Tor von Tim Richter sorgten für einen klaren 16:8 Heimsieg. Dieser 

Sieg brachte zumindest bis zum nächsten Wochenende die Tabellenführung in der 

Landesgruppe Ost. WUM-Trainer Struffmann war von dem Spiel seiner Mannschaft nicht 

erfreut: „ Wir haben zu viele leichte Fehler gemacht und uns dadurch einfache Tore 

eingefangen. Gut, dass wir heute einen glänzend aufgelegten Marco Schoder im Tor hatten 

(13 Paraden).“ Bleibt zu hoffen, dass die Magdeburger am nächsten Wochenende 

konzentrierter zu Werke gehen, denn an diesem Doppelspielwochenende warten keine 

geringeren als die Mitfavoriten um den Staffelsieg Brandenburg und Neukölln –  und das 

auch noch auswärts.  

 

Hintergrund: 
 

Aktueller Tabellenstand (07.12.13) 

 

Platz Mannschaften Spiele   G U V   Punkte    Tore    Diff. 

                 

1 Magdeburg 2   2 0 0   4 : 0   35 : 13   22 

2 Brandenburg 2   2 0 0   4 : 0   23 : 16   7 

3 Leipzig 2   1 1 0   3 : 1   25 : 23   2 

4 Neukölln 1   1 0 0   2 : 0   11 : 8   3 

5 Zwickau 2   0 1 1   1 : 3   20 : 34   -14 

6 Prag 1   0 0 1   0 : 2   9 : 11   -4 

7 Dresden 2   0 0 2   0 : 4   15 : 22   -7 

8 Chemnitz 2   0 0 2   0 : 4   16 : 26   -10 

 

 

Nächstes WUM-Spiele in der 2. Wasserball Liga, Landesgruppe Ost:  

Samstag, 14.12.2013, 16.00 Uhr Marienbad –  Brandenburg : WUM 

Sonntag, 15.12.2013, 13.00 Uhr Schönberger Schwimmhalle –  Neukölln Berlin : WUM 

Samstag, 11.01.14, 18.00 Uhr, WU Magdeburg : Dresden 

 

Aufstellung der Wasserball Union Magdeburg 

Nr Spieler Tore 

1 Marco Schoder  

2 Markus Vieth  

3 Ilia Butikashvili 6 

4 Moritz Lehnert  

5 Max Lehnert 2 

6 Patrick Stelzner 4 

7 Mettheus Flores  

8 Daniel Bott  

9 Tom Hagendorf  

10 Tim Richter 1 

11 Nils Wiese 1 

12 Frederic Wolfgram 2 

13 Marc Böer  

 


